
NEUSTADT.Wenn die Prominenz feiert,
geben sich die Besucher „die Klinke in
die Hand“. Jeder, der sich selbst für
wichtig hält, vielleicht sogar ein wenig
bekannt ist oder es sich einfach mit
dem Prominenten nicht verderben
will, macht seine Aufwartung. Beim
Anton-Treffer-Stadion liegt der Fall an-
ders. Freunde hat das Stadion genug.
Immerhin trägt hier der TSV Neustadt
regelmäßig seine Heimspiele aus, der
Reit-, Renn- und Fahrverein hält hier
seine traditionsreichen Pferderennen
ab und der Motorsportclub versam-
melt in der Arena regelmäßig die na-
tionale und Weltelite des Speedways.
Zuletzt verlebten hier wie jedes Jahr zu
Ferienbeginn rund 300 Kinder und Ju-
gendliche gemeinsam eineWoche mit
Spiel und Spaß. Dennoch: An den 30.
Geburtstag des Stadions dachte ges-
tern fast niemand in Neustadt. Mit
einer Ausnahme. Stadtarchivar Anton
Metzger. Er meinte: „Mensch, des is’
doch a Geschicht’.“

Erst gab es eine Pferderennbahn

Zumindest die alteingesessenen Neu-
städter wissen, dass das Sportstadion
nicht aus dem Boden gestampft wur-
de, als es am 8. August 1981 einge-
weiht wurde. Das Anton-Treffer-Sta-
dion wurde aus einer bestehenden An-
lage mit langjähriger Tradition entwi-
ckelt. An derselben Stelle hatte es seit
1949 eine Pferderennbahn gegeben,
die unter Leitung des damaligen 1.
Vorsitzenden des Rennvereins, Anton
Treffer, gebaut worden war. Im Jahr
1967 fand das erste Sandbahnrennen
für Motorräder auf der Pferderenn-
bahn statt. Schließlich ging es jedoch
nicht mehr nur um Motorräder und
Pferde auf dem Areal nördlich der Alt-
stadt, sondern auch um andere Sport-
arten, vertreten durch den TSV. Der
Stadtrat entwickelte daraufhin Pla-
nungen für ein Stadion, das den Inte-
ressen von TSV, MSC und Rennverein
gerechtwerden sollte.

Am 8. August 1981 war es soweit.
Die Eröffnung und Einweihungsfeier
des neuen Stadions fand statt. Auf dem
Programm standen neben den übli-

chen Ansprachen ein Standkonzert
der Neustädter Stadtkapelle, Darbie-
tungen der Vereine und der Absprung
von Fallschirmspringern. Und: Von 16
bis 18 Uhr wurden kostenlos Bier und
Brezn an alle Besucher ausgegeben.
Der Bau des Stadions hatte rund fünf
Millionen D-Mark gekostet, die staatli-
chen Fördermittel beliefen sich auf
165 000 D-Mark. Der damalige Neu-
städter Bürgermeister Joachim Meier
betonte denn auch anlässlich der Fei-
erlichkeiten, dass des Stadtrat Jahr für
Jahr Mittel angesammelt hatte und so-
mit die Finanzierung des Stadions nur
mit Eigenmitteln und einem staatli-
chen Zuschuss, der nicht die erwartete

Höhe erreichte, sichergestellt werden
konnte.

Der Bichöflich Geistliche Rat Stadt-
pfarrer Josef Fichtl nannte das neue
Stadion seinerzeit eine Bereicherung
für die Stadt. Der Sport sei eine Macht,
der Tausende und Millionen von Men-
schen in seinen Bann ziehe.

„Leckerbissen für Techniker“

Wie sehr das Stadion die Neustädter
begeisterte, zeigte sich nicht nur bei
der Einweihung. Einen Tag später
lockte ein Speedway-Vier-Länder-
Kampf die Motorsportfans. Unum-
strittener Star an jenem Sonntag war
Speedway-Legende Egon Müller. Ein

anderer deutscher Spitzenfahrer, Wal-
demar Bacik vom AC Landshut, lobte
die neue Speedway-Bahn im Stadion,
da hier nicht mehr die Stärke der Mo-
toren, sondern die Technik und das
Können der Fahrer über den Sieg ent-
scheiden würden. Bacik bezeichnete
die Anlage deshalb auch als einen „Le-
ckerbissen für Techniker“.

Seit dem erstenMotorradrennen im
neuen Stadion am 9. August 1981 gab
es zahllose Veranstaltungen. Viele tau-
sende Besucher kamen zu den Sport-
ereignissen. Jetzt, im 30. Jahr des Be-
stehens, wird die Anlage um den TSV
Neustadt erweitert, was das Stadion zu
einem Sportzentrumwandelt.
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VON JOCHEN DANNENBERG, MZ

JUBILÄUMDas Anton-Treffer-
Stadion in Neustadt ist am
Montag 30 Jahre alt gewor-
den. ZumGeburtstag gab es
dennoch keinen Sektemp-
fang.

Arenamitwenig Zuschüssen gebaut
Die Speedway-Rennen im Anton-Treffer-Stadion locken jedes Jahr Tausende Besucher nach Neustadt. Fotos: Archiv

Pferderennen gehören zu den Traditionsveranstaltungen im Stadion. Dicht gedrängte Besucherränge

Auch für Schulsportveranstaltungen wird das Stadion genutzt.Die Spielwoche lockte viele Kinder.
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KURZ NOTIERT

Erste-Hilfe-Kurs für
Nachwuchssportler
HIENHEIM. Bei Sport und Freizeit kann
es immerwieder zu Verletzungen
kommen. Hier heißt es, sofort richtig
und überlegt zu handeln. Aus diesem
Grund beabsichtigt die Turnabteilung
des SVHadrianHienheim, für Kinder
und jugendlicheMitglieder aller Ab-
teilungen einen Erste-Hilfe-Kurs
durchzuführen, um einen Einblick in
diewichtigsten Erste-Hilfe-Maßnah-
men zu bekommen.Mit Unterstüt-
zung vonMitarbeitern des Roten
Kreuzeswird am Samstag, 10. Septem-
ber, von 9.30 bis 12.30 Uhr gezeigt, wie
man sich richtig verhält. Zusätzlich
steht ein Rettungswagen bereit, der ge-
nau erklärt wird. Der Kurs findet auf
dem Sportgelände des SVHHienheim
statt. Anmeldungen und Informatio-
nen bis 19. August bei Birgit Schnell,
Telefon (0 94 45) 75 06 96.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Mit den Karts rasant um
die Kurven flitzen
NEUSTADT.Unter Anleitung eines ver-
sierten Trainers könnenKinder am
Samstag, 13. August, beimMSCNeu-
stadt Gokartfahren lernen und dann
unter Aufsicht über die Piste flitzen.
Treff ist nicht das Feuerwehrzentrum
Neustadt, sondern der Volksfestplatz
in Neustadt. Der Schnupperkurs be-
ginnt um 13Uhr und dauert bis gegen
16 Uhr.Mitmachen könnenKinder im
Alter von acht bis elf Jahren.Mitzu-
bringen sind einHelm (falls vorhan-
den), langeHose, Turnschuhe und bei
Bedarf ein Getränk. Der Unkostenbei-
trag beträgt drei Euro für Tagesversi-
cherung und ist vor Ort zu entrichten.
Da nur 15 Kinder teilnehmen können
und der Andrang erfahrungsgemäß
sehr groß ist, empfiehlt sich baldige
Anmeldung, Tel. (0 94 45) 97 17 12.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Dieb erbeutet
Wackerhammer
NEUSTADT. EinWackerhammer im
Wert von 1 700 Euro ist in der Nacht
vonMittwoch auf Donnerstag von der
Pritsche eines Firmenwagens gestoh-
lenworden. Der 51-jährige Benutzer
des Firmenwagens hatte diesen in der
Roten Turmgasse abgestellt. Auf der
Pritsche befanden sichmehrere hoch-
wertige Baustellengeräte, durch ein
Netz gesichert waren. Der Langfinger-
bediente sichmit dem schweren Ge-
rät. Hinweise nimmt die Polizei in Kel-
heim, Tel. (0 94 41) 5 04 20, entgegen.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Navi aus Auto
entwendet
NEUSTADT. Einmobiles Navigationsge-
rät hat in der Nacht zumDonnerstag
ein bislang unbekannter Dieb erbeu-
tet. Er brach inMauern ein Auto auf,
das im Schleienweg geparkt war. Da-
bei schlug er die Seitenscheibe der Bei-
fahrertüre ein. Das Navigationsgerät
hat einenWerte von etwa 150 Euro.
Hinweise erbittet die Polizei Kelheim
unter Telefon (0 94 41) 5 04 20.
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WARUM ANTON-TREFFER-STADION?

➤ Im Jahr 1949 wurde in Neustadt mit
demBau einer Pferderennbahn begon-
nen. Die Tradition der Pferderennen
reicht wesentlich länger. Bereits seit
1606 wurden sie in Neustadt – aller-
dings aufWiesen – abgehalten.

➤ Die neue Bahn, die nach demZweiten
Weltkrieg errichtet wurde, entstand in
Eigenleistung unter der Leitung und der
tatkräftigen Unterstützung des damali-
gen ersten Vorsitzenden des Rennver-
eins, Anton Treffer.

➤ Wegen seiner Verdienste verlieh der
Stadtrat Treffer das Ehrenbürgerrecht
der Stadt Neustadt. Außerdemwurde
das neue Stadion nach ihm benannt.
1967 hielt der MSCNeustadt das erste
Rennen auf der Pferderennbahn ab.

NEUSTADT/MÜHLHAUSEN. Die Gemein-
deverbindungsstraße zwischen Neu-
stadt und Mühlhausen, die ehemalige
B 299, wird gesperrt. Grund für die
Sperrung ist die Erneuerung der As-
phaltdeckschicht, die aufgrund der
ausgeprägten Spurrillen erforderlich
wurde. Die Sperre dauert vom 10. Au-
gust um 8 Uhr bis 12. August um 16
Uhr. Für Anlieger ist der Verkehr bis
zur Baustelle frei. Eine Umleitung ist
ausgeschildert. Sie erfolgt über die Raf-
fineriestraße, die Bundesstraße B 299
neu und die Bundesstraße B 16 sowie
natürlich auch in umgekehrter Rich-
tung. Die Bushaltestelle an der Lands-
huter Straße in Neustadt ist während
der Baumaßnahme nicht benutzbar.
Als Ersatz dient die Haltestelle in der
Platanenallee. Der Waldfriedhof und
die Grundstücke im Hasengarten kön-
nen während der Bauzeit nicht ange-
fahrenwerden. (jd)

NeuerAsphalt:
Straße gesperrt
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